
86

40 Jahren entstanden aufbauend auf der 1984 entwickelten Klangmassage zahl-
reiche Klangmethoden, die einen gezielten Einsatz der Klänge von Klangschalen 
und Gongs in den unterschiedlichen Arbeitsfeldern von Wellness und Prävention, 
Pädagogik und Beratung, Coaching und Therapie sowie im Heilwesen und der Pflege 
darstellen. Die Faszination für das Phänomen „Obertöne“ findet sich seit dieser 
Zeit auch in verschiedenen therapeutischen Ansätzen, wie sie im umfangreichen 
Theorieteil der Doktorarbeit von Christina Koller „Der Einsatz von Klängen in 
pädagogischen Arbeitsfeldern“ (Dr. Kovac Verlag, 2007) beschrieben sind (kosten-
loser Download auf www.fachverband-klang.de).

Verschiedene Klangschalenarten 
Mit dem zunehmenden Interesse an den klingenden Bronzeschalen entwickelte 
sich auch ein immer größerer Markt für Klangschalen unterschiedlichster Form, 
Größe sowie Klang- und Schwingungsqualität. Nur wenige dieser Instrumente sind 
für die Klangarbeit am Körper – wie sie bei der Peter Hess® Klangmassage und den 
Klangmethoden praktiziert wird – geeignet. 
Grundsätzlich ist hinsichtlich der Klangschalenart zwischen Schalen zu unterschei-
den, die gegossen werden und solchen, die nach traditioneller Weise geschmiedet 
sind. Bei allen Klangschalenarten besteht das Rohmaterial aus einer mehr oder 
weniger hochwertigen Bronzelegierung und setzt sich aus 5 bis 12 verschiedenen 
Metallen zusammen, wobei Zinn und Kupfer den Hauptteil der Legierung bilden.

Die am weitesten verbreitete Klangschalenart, auch als Klassische Klangschale 
bezeichnet, ist die sogenannte Tibetische Klangschale. Der Name ist jedoch 
irreführend, da diese Schalen i.d.R. in Indien oder Nepal gefertigt werden. Diese 
Klangschalenart war Vorbild der von Peter Hess für die Klangmassage entwickelten 
Peter Hess® Therapie Klangschalen (S. 88). Diese Klangschalenart zeichnet sich 
durch eine typisch ausladende Form aus. Es gibt sie in unterschiedlichsten Größen 
bis zu 4 kg. Die Randstärke kann dabei variieren, typisch sind die Spuren von Ham-
merschlägen auf der Oberfläche. Charakteristisch ist zudem ihr obertonreicher 
Klang, der sphärisch anmutet.

Es gibt Klangschalen in vielen verschiedenen 
Formen, Größen, Klangfarben und 

Qualitätsstufen.
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Neben dieser bekanntesten Klangschalenart gibt es z.B. noch die sogenannte Puri-
Klangschale, die eine charakteristische Topf-Form mit relativ hohem Rand auf-
weist. Sie ist weniger obertonreich und hat einen eher klaren Ton. 

Die Bengalen-Klangschale kommt, wie ihr Name verrät, aus Bengalen und wird 
oft mit einer antiken Optik versehen. Häufi g weist diese Schalenart eine schwar-
ze Außenfl äche auf, wobei der Innenteil getrieben ist, sodass die Fläche golden 
glänzt. Typisch sind der geschliffene obere Rand und der Klang, der eine Art Misch-
form aus Klangschalen- und Gongklang ist. 

Zu nennen ist ferner die Japanische Rin-Klangschale, die aus einem Metallstück 
gedreht wird. Diese Klangschalenart erinnert optisch an eine chinesische Teetasse 
und weist einen ganz klaren, hohen Klang auf. Auch hier gibt es zahlreiche Unter-
arten, von denen manche besonders hochwertig und sehr teuer sind. 

Eine weitere Art bildet die sogenannte japanische oder chinesische Tempelglocke, 
deren Oberfl äche deutliche Hammerspuren aufweist und die schwarz lackiert ist. 
Diese meist in Taiwan gefertigten Instrumente gibt es von kleinen Exemplaren bis 
zu einem Durchmesser von 1 Meter mit einem typisch glockenartigen Ton. 

Eine neuere Entwicklung ist die Kristall- bzw. Glasklangschale, die aus Silikat- oder 
Quarzsand gefertigt wird. Auch sie gibt es in unterschiedlichsten Größen. Typisch für 
diese empfi ndlichen und meist auch teuren Schalen ist der klare Klang, der oft als 
sehr intensiv beschrieben wird. 

Die verschiedenen Klangschalenarten unterscheiden sich nicht nur optisch, 
sondern vor allem auch in Klang- und Schwingungsqualität enorm voneinander. 
Für Klangübungen auf dem Körper ist eigentlich nur die klassische Klangschale zu 
empfehlen. Und auch hier gibt es leider inzwischen nur noch wenige Exemplare, 
die klanglich und vor allem in Hinblick auf ihr Schwingungsverhalten wirklich für 
die Körperarbeit geeignet sind. Das war auch einer der Gründe, warum Peter Hess 
1989 selbst mit der Fertigung von Klangschalen begonnen hat.

Hinweis
Viele weitere Informationen rund um Klangschalen 
und Gongs, ihre Pfl ege und Einsatzmöglichkeiten 
fi nden Sie auf: www.hess-sound.de

Viele weitere Informationen rund um Klangschalen

https://www.hess-sound.de
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Die Qualität eines Klangangebotes wird maßgeblich durch die Klang- und Schwin-
gungseigenschaften der verwendeten Klangschalen bestimmt. Um eine optimale 
Wirkung in der professionellen Klangarbeit zu erzielen, entwickelte Peter Hess in 
jahrzehntelanger Forschungs- und Entwicklungsarbeit die Peter Hess® Therapie 
Klangschalen. Sie wurden gezielt auf die praktischen Anforderungen in Bereichen 
wie Entspannung, Pädagogik, Beratung, Therapie und Heilwesen abgestimmt.

Seit 1989 entstehen diese hochwertigen Klangschalen in Zusammenarbeit mit 
spezialisierten Werkstätten in Indien und Nepal. Heute liegt die Verantwortung 
für die Herstellung der Klangschalen beim Familienunternehmen Hess Sound – 
unter der Leitung von Jana Hess, Tochter des Firmengründers Peter Hess, sowie 
Tjalf Hoyer. Die Peter Hess® Therapie Klangschalen stehen weltweit für höchste 
Qualität, Wirksamkeit und Vertrauen in der professionellen Klangarbeit.

Die Auswahl der Rohstoffe
Für die Produktion der Peter Hess® Klangschalen werden ausschließlich hoch-
wertige und vor allem reine Metalle verwendet. Dies bedeutet natürlich höhere 
Herstellungskosten, doch nur dadurch kann eine optimale Klang- und Schwin-
gungsqualität erzielt werden. Die Hauptbestandteile sind Kupfer und Zinn, die eine 
hochwertige Bronzelegierung ergeben.

Die Peter Hess® Therapie Klangschalen - 
für die Klangarbeit am Körper entwickelt
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Der traditionelle Fertigungsprozess
Der traditionelle Schmiedeprozess verläuft, stark vereinfacht beschrieben, in 
folgenden Schritten:

• Im Hochofen werden die verschiedenen Metalle zu einer hochwertigen Bronze-
legierung eingeschmolzen.

• Aus der Schmelze werden linsenförmige Rohlinge gegossen.

• In die glühende Masse wird die Schale vom Reiskorn gestreut, um den Sauer-
stoff zu binden.

• Aus den frisch gegossenen Rohlingen wird mit dem traditionellen Schmiede-
werkzeug die Klangschale getrieben.

• Insgesamt sind (je nach Klangschalentyp) 20-100 Schmiedeeinheiten nötig, bis
die endgültige Form entsteht.

• 4 bis 6 erfahrene Schmiede treiben mit Hämmern im perfekten Rhythmus aus
der glühenden Metallscheibe eine Schale.

• Durch verschiedene Schmiedetechniken erhält die Klangschale letzte Fein-
heiten in Form, Klang und Schwingung.

• Mit einfachen maschinellen Mitteln wird die Schale zunächst grob gereinigt
und dann per Hand ausgeschabt, wodurch das Schwingungsverhalten optimiert
wird.

• Anschließend wird die Klangschale mit einer Mischung von Asche aus Reis-
stroh und Senföl poliert. Dadurch werden die letzten Unebenheiten beseitigt
und die Schale erhält ihre typisch glänzende Oberfläche, die mit einer dünnen
Schutzschicht versehen ist.
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„Normierte“ Klangschalen – gezielt wirksam in der Klangmassage
Dank intensiver Forschung und Praxisentwicklung gibt es heute normierte Peter 
Hess® Klangschalentypen, die gezielt bestimmte Körperbereiche ansprechen. Diese 
Normierung ermöglicht eine einheitliche Anwendung und wissenschaftliche Erfor-
schung der Klangmethoden.
In der klassischen Klangmassage kommen vor allem folgende Schalen zum Einsatz:

• Universalschale – vielseitig einsetzbar, besonders für den Rückenbereich
• Große Beckenschale – ideal für den unteren Körperbereich
• Große Herzschale – wirkt besonders im oberen Körperbereich

Jeder Klangschalentyp hat eine charakteristische Form, Größe und Schwingungs-
qualität, die seine Wirkung bestimmt. Dabei bleibt eine gewisse Klangvielfalt in-
nerhalb der Typen erhalten, um auf individuelle Bedürfnisse eingehen zu können.
Für die Selbstanwendung oder Entspannung im Alltag steht dagegen weniger die 
Normierung im Vordergrund, sondern vielmehr der persönliche Bezug zum Klang – 
entscheidend ist, dass man die Schale gerne nutzt und ihren Klang als angenehm 
empfindet.

Die Qualitätsprüfungen der Peter Hess® Therapie Klangschalen
Jede Peter Hess® Therapie Klangschale durchläuft ein mehrstufiges, sorgfältig auf-
gebautes Qualitätssicherungsverfahren – sowohl im Herstellungsland als auch in 
Deutschland. Bereits vor Ort erfolgt eine erste Kontrolle: Klang, Schwingung und 
Optik müssen den hohen Peter Hess® Qualitätsstandards entsprechen. Die Verant-
wortung hierfür liegt unter anderem bei einem erfahrenen Metallingenieur, der 
maßgeblich am Aufbau der Produktion beteiligt war. Zusätzlich werden regelmä-
ßig technische Messungen in spezialisierten Prüfbereichen vorgenommen.
Nur Klangschalen, die diese Anforderungen erfüllen, treten den Weg nach Deutsch-
land an. Werden Abweichungen festgestellt, erfolgt eine direkte Rückmeldung an 
die Produktion, um kontinuierlich Verbesserungen zu gewährleisten.
In Deutschland durchlaufen die Klangschalen eine weitere, detaillierte Prüfung. 
Nur die besten erhalten das Siegel als:

Peter Hess® Therapie Klangschalen Premium – sie entsprechen allen 
Qualitätskriterien in höchstem Maß und kommen bevorzugt in der 
professionellen Klangarbeit zum Einsatz.



In unserem einzigartigen Sortiment erhältst 
du alle Peter Hess® Klangschalen, Gongs, 
Schlägel und Zubehör für die Klangmassage 
sowie für viele weitere Klanganwendungen.

www.hess-sound.de
Hess Sound
Uenzer Dorfstraße 71 · 27305 Bruchhausen-Vilsen
Tel: +49 (0)4252 2411 · info@hess-sound.de

Body, Mind & Soul

https://www.hess-sound.de
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Ich, Peter Hess, möchte Ihnen hier einige Tipps mit auf den Weg geben, damit Sie 
eine für Sie passende Klangschale fi nden, mit der Sie die in dieser Broschüre be-
schriebenen Klangübungen auch erfolgreich durchführen können:

• Sie sollten den Klang der Schale als besonders angenehm und einladend 
empfi nden.

• Wichtig ist zu wissen, dass es individuell sehr unterschiedliche Vorlieben gibt 
– Vertrauen Sie Ihrem Gefühl, dann werden Sie auch viel Freude mit der Klang-
schale haben. 

• Die Klangschale sollte einen gleichmäßigen, ruhigen Ton erzeugen und auch 
beim kräftigen Anklingen sollten keine Nebengeräusche wie Klirren oder Surren 
zu hören sein. 

• Beim Anklingen kommt das Metall in Bewegung und diese Bewegung setzt 
sich über die Haut, das Gewebe, die Organe, … im ganzen Körper fort. Die fühl-
baren Klangschwingungen wirken wie eine ganz feine Massage. Deshalb ist 
es wichtig, dass nicht nur der Ton, sondern auch die Schwingung der Schale 
möglichst gleichmäßig und lang anhaltend ist.

• Beim Ausprobieren werden Sie schnell merken, dass dafür eine gewisse 
Schalengröße notwendig ist. Bei kleinen Schalen ist die Schwingung oft kaum 
zu spüren oder stoppt viel zu schnell. 

• Die Klang- und Schwingungsqualität einer Schale ist am besten im direkten 
Vergleich mehrerer Klangschalen wahrzunehmen. 

Für den Einstieg und erste Klangübungen 
empfehle ich die sogenannte „Universal-
schale“. Wie ihr Name erahnen lässt, 
verfügt sie über ein breites Frequenz-
spektrum, das den gesamten Körper gut 
anspricht – sodass sie eben universell ein-
setzbar ist. 

Die richtige Klangschale für mich      
und meine Zwecke



Hilfreiches Zubehör für Ihre Klangmomente
Mit ein paar ausgewählten Hilfsmitteln können Sie Ihre Klang-Rituale und Übungen 
noch vielseitiger und wirkungsvoller gestalten.

Schlägel und Klöppel - entdecke die Klangvielfalt
Mit unterschiedlichen Schlägeln und Klöppeln können Sie einer Klangschale ganz 
unterschiedliche Klänge entlocken. Wir empfehlen zur Universalschale:
• Kleiner, fester Filzschlägel für hohe Töne
• Mittelfester Filzschlägel für mittlere Töne
• Großer, weicher Filzschlägel für tiefe Töne

DIY-Klangkissen – Schwingungen spüren, wo du sie brauchst
Ein „Klangkissen“ ist eine wunderbare Möglichkeit, eine entspannte Lagerung zu ge-
währleisten und die sanften Vibrationen Ihrer Klangschale direkt am Körper zu ge-
nießen – zum Beispiel an den Fußsohlen. Sie können es ganz einfach selbst herstellen: 

Das brauchst du:
• Styroporkügelchen (ca. 3–5 mm Durchmesser, z. B. als

Nachfüllmaterial für Sitzsäcke)
• Einen stabilen Kissenbezug zum Befüllen
• Einen zweiten, waschbaren Kissenbezug zum Überziehen

(so sind die Kügelchen sicher verpackt und das Kissen
bleibt hygienisch)

Tipp: Das DIY-Klangkissen eignet sich auch für Menschen mit 
eingeschränkter Beweglichkeit, die im Bett oder Rollstuhl die 
wohltuenden Schwingungen genießen möchten.

Tipp
Zudem gibt es Gummi- bzw. 
Kautschukschlägel, die sich be-
sonders gut reinigen lassen.
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Seit ihrer Entwicklung 1984 haben die Peter Hess® Klangmassage und darauf aufbauen-
de Klangmethoden ihre vielfältigen positiven Wirkungen nicht nur in der Praxis, sondern 
auch in zahlreichen Forschungs-/Projekten unter Beweis gestellt. Hier ein Überblick zu 
den wichtigsten Arbeiten und Publikationen:

Bidin L, Pigaiani L, Casini M et al. (2016). Feasibility of a trial with Tibetan singing bowls, and suggested 
benefits in metastatic cancer patients. A pilot study in an Italian Oncology Unit. Eur J Integr Med; 8. 
747–755. 

Braun M. / Braun A. (2015). Klangschalen-Entspannung bei Fibromyalgie im Rahmen einer multimodalen 
Schmerztherapie. Eine quasi randomisierte Studie. Med Welt, 66, 195-199.

Breidenstein S., Ott M. Feulner J., Seidenath G., Schubert C. (2020). Präventiv-therapeutische Wirkung der 
Klangschale. Ein narratives Review. zkm; 12(03). 44-51.

Bulsara C, Seaman K, Steuxner S. (2016). Using sound therapy to ease agitation amongst persons with 
dementia. A pilot study. Australian Nursing and Midwifery Journal; 23. 38–39

Erler H. / Erler L. (2014). Ein Klang für mich. Untersuchung zur Wirkung der Klang-Pause bei einzelnen und 
Gruppen. Klang-Massage-Therapie 9, 48-52. 

Fratoianni, P. / Klausnitzer, M. (2011). Sensomotorische Aktivierung mit Klang für Menschen mit Demenz. 
Professionelle Begleitung einer Gruppe von Menschen mit Demenz und Evaluation des gleichnamigen 
Workshops am Peter Hess Institut. In Fachzeitschrift Klang-Massage-Therapie, 8, 56-59.

Gaiselmann, Beatrice (2018). Mit Klangschalen das Wohlbefinden steigern und dadurch eine Verbesse-
rung im Umgang mit Stress erzielen [Bachelorarbeit], Steinbeis-Hochschule Berlin.

Goldsby TL, Goldsby ME, McWalters M et al. (2017). Effects of singing bowl sound meditation on mood, 
tension, and well-being. An observational study. J Evid Based Complementary Altern Med; 22. 401–406

Gommel, K. (2010). Neuronale Wirkung der Peter Hess-Klangmassage. Fachzeitschrift Klang-Massage-
Therapie, 7, 20-24.

Gramann, J. (2013). Wirksamkeit der Peter Hess Klangmassage im Vergleich zur Progressiven Muskelre-
laxation in der adjuvanten Therapie der essentiellen Hypertonie. [Masterarbeit], Europa-Universität 
Viadrina Frankfurt/Oder.

Forschungs-/Projekte zu den Peter Hess® 
Klangmethoden

https://www.fachverband-klang.de/category/infothek/mediathek/filme/klangabend/
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Imbery C. / Biberger T. / van de Par S. et al. (2012). Physiologische und psychologische Reaktionen auf 
Klang und Vibration am Beispiel von Klangschalen [Masterarbeit], Universität Oldenburg.

Koller C., Grotz T. (2010). Mit der Peter Hess-Klangmassage Stress abbauen und die Gesundheit stärken. 
Fachzeitschrift Klang-Massage-Therapie, 7, 15-19.

Koller, Christina M. (2007). Der Einsatz von Klängen in pädagogischen Arbeitsfeldern. Dargestellt am Bei-
spiel der Klangpädagogik nach Peter Hess. [Doktorarbeit], Universität Bamberg.

Marotzke, S. (2020). Klangmassage zur Verbesserung der Körperwahrnehmung von Schlaganfall-Patien-
ten. [Bachelorarbeit], Steinbeis-Hochschule Berlin. 

Pabst, A-M. (2010.) Zellen und Klang. Fachzeitschrift Klang-Massage-Therapie, 7, 25-29.
Pachmann, L. (2018). Einsatz von Klangschalen. Experteninterview zum Einsatz von Klangschalen in der 

logopädischen Stimmtherapie. [Bachelorarbeit II], Fachhochschule Wiener Neustadt.
Ross, Uwe (2010): Klangarbeit aus neuropsychologischer Sicht. In: Hess/Koller (Hrsg.): Peter Hess-Klang-

methoden im Kontext von Forschung und Wissneschaft. Verlag Peter Hess.
Rull, C. (2021). Intérét des Bols Peter Hess dans le Traitement des Insomnies A propos de 20 cas (übers.: 

Pilotstudie. Messung der Entwicklung der Schlafqualität und des Angst- und Depressionsniveaus von 
Patienten mit chronischer Schlaflosigkeit nach Sitzungen mit tibetischen Klangschalen (Peter Hess 
Klangmassage)). [Doktorarbeit], Universität Montpellier.

Seidenath, Gabriele (2014). Klangschalen unterstützen die Hochtechnologie. intensiv 22(03): 130-133. 
Simonis, B. (2019). Die subjektive Wirkungsweise von Klangschalen auf den menschlichen Körper im Ver-

gleich zu Autogenem Training – Eine empirische Untersuchung. 
 [Bachelorarbeit] Ostbayerischen Technischen Hochschule Regensburg.
Tolkmitt, Cordula (2020). Klang in der Ergotherapie. Integration d. Peter Hess® Klangtherapie als Methode 

in d. ergotherapeutische Feld. Abschlussarbeit Weiterbildung Peter Hess® Klangtherapie].
Walter N., Hinterberger H. (2022). Neurophysicological Effects of a Singing Bowl Massage. Medicina, 58, 

594. https://www.mdpi.com/1648-9144/58/5/594
Wilma, Costa Souza (2018) (Übersetzung aus dem Brasilianischen). Wirkung der Peter Hess® Klangmas-

sage (PHIKM) auf Angst, Stress und Aktivitäten des täglichen Lebens bei Patienten mit Parkinson-
Erkrankung. Fachzeitschrift Klang-Massage-Therapie, 13, 74-75.

Ausführliche Infos zu diesen und weiteren Forschungs-/Projekten 
finden Sie in der Infothek auf: www.fachverband-klang.de

               Ausführliche Infos zu diesen und weiteren Forschungs-/Projekten 
            finden Sie in der Infothek auf: 

               Ausführliche Infos zu diesen und weiteren Forschungs-/Projekten 
            finden Sie in der Infothek auf: 

Vielfältige Praxisanregungen sammeln und 
sich selbst etwas Gutes tun! 

Kostenfreie Online-Klangabende 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 18 Uhr

Livestream auf YouTube: Peter Hess® Klang-TV

95

Alle Termine und Themen unter „Events“ auf
           www.fachverband-klang.de

https://www.fachverband-klang.de/aktuelles/online-klangabende-kostenlos/


Ein kleines Klang-Ritual von nur wenigen 
Minuten täglich genügt, um nachhaltig die 
körperliche und seelische Gesundheit zu 
stärken und mehr Lebensfreude zu gewinnen!

Mit Klängen 

• Entspannen und Wohlbefi nden erleben
• Stress- und Burn-out vorbeugen
• Gesundheit stärken
• Selbstheilungskräfte mobilisieren
• Lebensenergie, Kreativität und

Schaffenskraft wecken
• Eigene Stärken und Ressourcen

(neu oder wieder) entdecken
• Lebensfreude gewinnen

Klang als Kraftquelle erleben –
      ganz in Ihrer Nähe!




